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72 «GFDF2VDFF/rS-ZVACFDJCFrFIV»

Interessante Berichte aus dem
Leserkreis

Einfache Behebung eines chronischen Schnupfens
und Katarrhs

Wie Schnupfen und Katarrhe, die zuvor chronischen Charakter
aufwiesen durch ursächliche Behandlung mit einfachen Mitteln
behoben werden können, so dass sich sogar eine Ponndorf-Be-
handlung erübrigte, zeigt folgender Bericht. Herr B. aus H.
schrieb über das Ergehen seines Sohnes:

«Wir haften 7/ire Datsc/xZäpe nom 50. September 7545 be-

/oZpt. Der e/angdingr nimmt täpZicb 7/xr Catcmm-7vompiea;,
irin/ct ZVierentee und nimmt ?rac/xts die ZanebeZ neben sieb.
Dr Mt sic/ierZic/i darum nun nicZxt me/ir unter Sc/tnup/en
peZitten, und nac/x einer ZcZeinen Drfeäitttno, die /rix/xer sic/xer
«« Katarrh pe/«/xrt Mtie, uersc/xwand der An/anp daron
sc/xon nac/x einer ZVac/xt...»

Es ist interessant zu sehen, wie der 17 Jährige, der schon als
Kind unter Bronchitis litt, bis die Mandeln geschnitten wurden,
dann aber chronischem Schnupfen unterworfen war, nur durch
die Einnahme eines biologischen Kalkes, der das Kalkphosphor-
Gleichgewicht in Ordnung zu bringen hatte, durch das Trinken
eines Nierentees, der die Nierentätigkeit anregte, durch eiweiss-
arme, aber fruchtzuckerreiche Ernährung und durch eine entzwei
geschnittene Zwiebel, die nachts neben dem Bett zu liegen hatte,
innert einem Vierteljahr so weit kam, dass sich selbst eine Ponn-
dorf-Anwendung erübrigte, denn da der Körper von sich aus die
nötigen Immunitätsstoffe gegen die nachteilige Auswirkung von
Erkältungen zu schaffen im Stande war, ist ja erreicht worden,
was durch eine ursächliche Behandlung eri'eicht werden kann
und will. Es ist natürlich gleichwohl nicht überflüssig, die Aus-
heilung eines ehedem chronischen Falles noch durch eine Ponn-
dorf-Anwendung möglichst stabil werden zu lassen. Interessant
aber ist, dass ein solch milder Einfluss, wie Zwiebel, in Verbin-
dung mit Calcium und Nierentee nebst richtiger Ernährung, be-
reits die gewünschte Umstellung des Körpers zur Folge hatte.

Ursächliche Behandlung bei Lungendrtisenerweiterung
Wie wichtig bei Erkrankungen die ursächliche Behandlung ist,

zeigt folgender Bericht von Herrn R. aus S. Er schreibt über
das Ergehen seiner Frau:

«Vorarxs möc/xte icZx 7/xnen meinen besten DanZc aasspre-
eben /«r die Kar, die Die meiner Fra« ««sandten. Fs bat
i/xr «>irZcZic/x wie Wander pexeirZct, denn sc/xon bereits nac/x
einem ilfonat Zconnte sie den DpitaZ uerZassen anter der De-
din#««#, dass sie noe/x nic/xt .arbeiten ditr/e ztnd jeden Monat
«ar C/xxfersac/xtxnp fire/xen masse.

Mit den Baacb-scbmerze« pe/xt es i/xr nan besser and sie
ist aac/x nic/xt mekr aîx/petrieben...»

Die Patientin erhielt für ihr Leiden Kalk, in Form eines bio-
logischen, gut assimilierbaren Kalkpräparates, erhielt ferner
Kieselsäure durch Einnahme von Galeopsidis (Hohlzahn) und
Vitamin D mittelst eines Lebertranpräparates mit Orangensaft.

Da zugleich noch Schmerzen im Unterleib, die auf ein Infiltrat
von oben her schliessen Messen, behoben werden mussten, wurde
noch Petasitis (Pestwurz) eingesetzt und zur Behebung von star-
kern Aufgetriebensein musste zur Entlastung der Bauchspeichel-
drüse eine richtige Essenstechnik mit langsamem Essen und
gründlichem Einspeicheln erfolgen. Es scheinen dies alles Klei-
nigkeiten zu sein und doch können sie eine grosse und günstige
Auswirkung auf unsern Organismus ausüben, so dass dieser da-
mit schwerwiegende Schädigungen auszuheilen vermag.

VerewJti'oHZicfeer RedafcZor: .4. Vogel, Fett/ew

©erßers Jfa/er6iscuUs
vom Kunden beurteilt:

«Diese 77a/erbiscxats sind pan« uorzapdic/i and ic/x bitte
Sie am FasteZZzxnp uon I DZec/xdose mit ca. 7,5 /cp 7nMZt.»

Ä. W. in Dc/x.
Erhältlich in allen Reformhäusern, in guten Lebensmittel-
geschäften oder durch die Vertriebsstelle J. von TobeZ, Moos-
seedor/ (Bern),

A.VOGEL aus 1 eufen

In Romansliorn Montag, den 18, September
abends 8 Uhr im Volksheim
zum Schloss
Thema ; «DioZopisc/xer Dandbaa»

Wenn Sie einen guten Platz haben wollen, dann kommen
Sie beizeiten zum Vortrag, denn die Säle sind in der
Regel sehr gut besetzt. Besonders Schwerhörige möchten
sich dies merken, dass sie frühzeitig da sind, um in den
vorderen Reihen Platz nehmen zu können.

Vollwertige Nahrungsmittel
als Notvorrat

VoZZ-Äeis, reich an Mineralsalzen und andern lebens-
wichtigen Stoffen, der weitaus nahrhafteste Reis.

Äo/x-7?o/xr««c/cer aus Zuckerrohr, stark basenüberschüs-
sig, der Zucker der Zukunft, grob und fein.

TiCaZfpepresstes, aara//zazertes OZivenöZ, filtrierter, aber
sonst unbehandelter Saft der mit Sonnenenergie
geladenen Olive, das wertvollste Oel.

Verlangen Sie unsere ausführliche Liste!

REFORMHAUS & CO. ZÜRICH
Münsterhof 20 mit Filialen:

ZÜRICH 6, Universitätsstr. 118

KÜSNACHT-Zch., b. Bahnhof
BERN, «Ryfflihof», Neuengasse 30

Versand in die pan«e Dcbwei«

Seit 70 Jahren

die Vertanensmarke

-Olivenöl
erste Kaltpressung
ohne ehem. Behand-

lung

Ein Vorrat ist jahrelang haltbar
Erträttttch in den Reformhäusern;

wo nicht, direkt vom Importhaus

Alfred Brack, Aarau

Während der heissen Jahreszeit
bitte nicht viele süsse Getränke
trinken. Je mehr man süsse
Getränke einnimmt, desto gros-
ser wird der Durst. Sehr gut
wirkt Fapehatten/cernZi-Fee mit
etwas Zitrone, ganz massig ge-
süsst. Auch Molkenkonzentrat
wirkt gut. Hagebuttenkernli-
Tee erhalten Sie im Reform-
haus zu Fr. 1.50 das Pfund-
paket. Bitte auf weisse Packung
mit blauer Schrift achten.

Ftwas pan« /eines:

MMts
Fnasperip, atispe^eicbaefc
sc/xmecfcerxd, /xerpesteZZt aas
Dpe«iaZ/xirse/Zöc/cZi, mit rein
uepefabx'Zea Fetten, ZVassa,
Äo/x-ßo/xr««cfcer and Wet-
«eaZcetmZtayen, o/me Datier
and Fier. Wir/cangr; Gesan-
de Fä/xne, reine 77a«t, star-
Zee ZVapeZ, besserer Faar-
a;«c/xs danZc dem FieseZ-
säarepe/xaZt der Firse.

FrMZiZic/x in aZZen De/orm-
Masern.

FersteZZer: DFD. JA7fOD
<fe CO. D7DCF7rS DFJA
GrossMc/xstetten (Fern,)

Es wäre sehr wünschenswert, wenn die Patienten, die
sich in den Ferien befinden und Mittel nach dort geschickt wün-
sehen, auch die Feimadresse anheben würden, da dadurch das
Ablegen der Korrespondenzen sehr erleichtert würde.


	...

